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Internationale LOTTO Thüringen 
Ladies Tour 2018

Liebe Meiningerinnen und Meininger,

die LOTTO Thüringen Ladies Tour ist eine 
Spitzensportveranstaltung, die internatio-
nal hohes Ansehen genießt. Sie führt die 
Weltelite des Damen-Radsports in diesem 
Jahr erstmals nach Meiningen.

Zurecht dürfen wir uns als Deutschlands 
sportlich aktivste Stadt bezeichnen. Mehr 
als 50 Sportvereine sorgen mit ihren Mit-
gliedern für eine vielfältige Sportland-
schaft. Der Radsport ist dank des RSV 
Blau-Weiß Meiningen 1983 e.V. und des 

Mountainbike Clubs e. V. ein Aus-
hängeschild der Sommersportar-
ten. Deshalb freue ich mich sehr, 
dass sich Meiningen am 29. Mai 
2018 zum ersten Mal als Etap-
penort der Internationalen LOTTO 
Thüringen Ladies Tour präsentie-
ren darf.

Ich wünsche den Sportlerinnen viel Erfolg auf dem Kurs durch unsere 
Stadt und dass sie gesund am Ziel ankommen. Allen Besuchern des 
Rennens wünsche ich einen erlebnisreichen Renntag und den Gästen 
einen angenehmen Aufenthalt in unserem schönen Meiningen.

Ihr Fabian Giesder

Meiningen aktuell

31. Internationale Lotto Thüringen 
Ladies Tour
Rund um Meiningen
Datum:  Dienstag, 29.05.2018
Startzeit:  13:30 Uhr
Streckenlänge:  136 km - 4 Runden a 34 km
Höhenmeter:  je Runde ↑ 440m ↓ 440m
Start und Ziel:  Marktplatz
Zielzeit bei 38 km/h:  17:09 Uhr
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Das Meininger Hütesfest 
(Stadtfest)

vom 15. bis 17. Juni 2018
Das Meininger Stadtfest steht traditionell 
im Zeichen des Hütes, wie die Thüringer 
Klöße in dieser Region genannt werden. Am 
Sonntagmittag bieten fast alle Restaurants 
Hütes mit den verschiedensten Beilagen an 
- ein kulinarischer Treffpunkt für die Mei-
ninger und ihre Gäste.
Eingeleitet wird das große Hütesessen mit 
dem Hütesritual. Das Jugendtheater TOHU-
WABOHU stellt auf der Marktbühne spiele-
risch dar, wie die Kartoffel nach Meiningen 
kam.

Meininger Hütes-Holle, Foto: foto ed

Kulturell gibt es an den drei Tagen für jeden etwas zu erleben, von 
Rock, Funk und Pop über Blasmusik und Schlager bis hin zu Kinder-
programmen, Marktständen und jeder Menge Gastronomie.

Das Musikalische Highlight wird das Konzert mit der Band „La-
BrassBanda“ am Freitag auf der Marktbühne sein. An allen drei 
Tagen gastiert die Hochseiltruppe Geschwister Weisheit aus Go-
tha. Sie sind mit ihrer Motorradartistik auf dem Stahlseil welt-
weit gefragte Künstler, die beim Hütesfest mit unterschiedlichen 

Programmen am Töpfemarkt, im Schlosspark sowie natürlich über 
dem Markt ihre Kunst zeigen werden. Familien empfehlen wir be-
sonders den von den Meininger Sportvereinen am Sonntagnach-
mittag ausgerichteten Werra-Bade-Spaß und die seit 40 Jahren 
im ZDF zu sehende Show „1,2 oder 3“ am Samstagnachmittag. 
Bei beiden Aktionen ist Mitmachen durchaus erwünscht!

Ein Festumzug am Sonntag rundet das Wochenende ab.
www.meiningen.de

LaBrassBanda by Poschauko & 
Brausewein

 

Hochseilgruppe
Geschwister Weisheit, 
Foto: Katrin Weisheit

ZDF-Show „1, 2 oder 3“

PROGRAMM DES 
56. TÖPFEMARKT-/HÜTESFESTES 2018

Donnerstag, 14. Juni 2018
17.00  Schlosspark
 Vorspiel - Sommerkonzert des Jugendrotkreuz-

Orchesters

Freitag, 15. Juni 2018
19.00  Am Töpfemarkt
 Eröffnung des 56. Töpfemarkt-/Hütesfestes 
 durch den Bürgermeister und die Meininger Hü-

tesholle mit den Jagdhornbläser der Kreisjägerschaft
19.15  Am Töpfemarkt
 Hochseilakrobatik mit Artistiktruppe 
 „Geschwister Weisheit“
19.00  Gaststätte „Zur fröhlichen Einkehr“
 Party mit DJ ALF, Matthias Kretzer und Gast DJs

20.00  Am Töpfemarkt
 Stimmung und Spaß beim Tanz 
 mit „Nicole & Friends“
21.00  Marktbühne
 LaBrassBanda
21.00  Cocktailbar Louis & Festplatz am Steinen Haus
 Louis und Bermuda tanzt mit: 
 Disco Dice, Tommy Stu, DJ Steffen, Martin Sahs
21.00  Nonne
 DJ Steffen mit Hits der 70er, 80er und 90er Jahre
21.30  Töpfemarkt
 Fackelumzug durch die Altstadt, begleitet von der 

Jugendfeuerwehr Meiningen 
 Treffpunkt Freitagsgasse
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Samstag, 16. Juni 2018
ab 08.00  Schwabenberg
 Trödel- und Antikmarkt
10.00  Stadion am Maßfelder Weg
 Kleinfeld-Fußballturnier des VfL 04 Meiningen 
 für Freizeitmannschaften um den
 Wanderpokal der IG Töpfemarkt e.V.
10.30  Am Heinrichsbrunnen (mitten auf dem Markt…)
bis 13.00 Frühschoppen mit „Die Meininger Blasmusik“
14.00  Marktbühne
 1,2 oder 3 - Rateklassiker und Spielshow
 weitere Shows um 15, 16 und 17 Uhr
18.00  Gaststätte „Zur fröhlichen Einkehr“
 Party mit DJ ALF, Matthias Kretzer 
 und Gast-DJs als Überraschung
20.00  Am Töpfemarkt
 Sommernachtstanz 
 mit der Blues Gang aus Meiningen
20.30  Nonne
 Modern Chicago Blues mit der
 Christoph Gallas Blues Band und DJ Steffen 
 mit Hits der 70er, 80er und 90er Jahre
21.00  Cocktailbar Louis & Festplatz am Steinen Haus
 Louis und Bermuda tanzt mit: The Cousins, The 

Housegroover, Liquid Flow, Danjel, Tommy Stu
21.00  Marktbühne
 Cover Hits mit der Band Aeroplane

Sonntag, 17. Juni 2018
08.00  Schwabenberg
 Trödel- und Antikmarkt
11.00  Festumzug

ca. 12.30  Marktbühne
 FRAU HOLLE - ein sagenhaftes Meininger Spektakel
ca. 13.00  Marktbühne
 „Die Piraten von Penzance“ - Schauspieler und Sänger 

des Meininger Theaters präsentieren Ausschnitte aus 
der jüngsten Premiere des Hauses.

 Leitung: Chordirektor Martin Wettges
12.00  Festzelt auf dem Markt & viele andere Orte in der Stadt
 Hier können Sie Hütes essen
13.00  Festzelt am Töpfemarkt
bis 17.00 Musik mit „Die Meininger Blasmusik“
14.30  Nonne
 Beats bei Kaffee und Kuchen
13.00  Schlosspark
 Werra-Bade-Spaß
 Das legendäre Entenrennen auf der Werra im Schloss-

park beginnt wegen der Fußballübertragung bereits 
um 16 Uhr!

15.00  Städtische galerie ada
 Finissage der Ausstellung Stadt-Nacht-Wald mit Falk 

Ziebarth
 Preisverleihung Foto-Wettbewerb, Auswertung Publi-

kumsliebling der Exponate, Resümee Falk Ziebarth
 3 € ab 13 Jahre
15.00  Kammerspiele
 Film-Premiere „Auf dem Weg nach Fort Welsh“
15.30  Marktbühne
 AWASO - Gemeinsames Konzert der Orchester der Mu-

sikschulen Meiningen und Suhl
 Leitung: Jörg Matthes
17.00  Platz am Steinernen Haus
 Fußball - WM (Deutschland - Mexiko)

Bitte, nehmen Sie sich ein wenig Zeit für uns: 

250 Jahre Zirkus

1768 begann der englische Hofreiter Philip Astley mit den ers-
ten Pferdevorführungen in England und wird daher als Gründer des 
neuzeitlichen Circus gefeiert.

Circus Paul Busch feiert in diesem Jahr mit einem fulminanten Pro-
gramm den Geburtstag des modernen Circus.
Circus Paul Busch ist jung, modern und steckt doch gleichzeitig voller 
Tradition. Die tiefen Wurzeln reichen 7 Generationen in die Vergangen-
heit zurück. Wir zeigen die ganze Bandbreite vom „Theater des Volkes“ 
zum modernen Manegen-Event des dritten Jahrtausends. Das steht für 
Qualität. Circus Paul Busch bietet Unterhaltung live und hautnah. Pri-
ckelnd, fesselnd, urkomisch. Ein Kulturgenuss

Paul Busch ist der Urenkel von Paul Busch (1850) und somit einzig 
legitimer Nachfahre der legendären „Circus Busch Dynastie“.

Einige Higlights aus dem Programm:

Spektakuläre Artistik unter der Circuskuppel: Das US-Todesrad
!!! !!! Hier ist keine Sicherung möglich !!! !!!

Die beiden mutigen Artisten müssen sehr genau auf ihre Schritte in 
den Kesseln hoch oben achten, denn ein falscher Schritt kann fatale 
Folgen haben.

Gitano Frank und das Busch-Ballett präsentieren anmutig und graziös 
die große Kamelkarawane des Circus Paul Busch.

Markus Frank präsentiert edle Friesen in einer Freiheitsdressur.
Diese kommen, ebenso wie die 8-köpfige Pony-Rasselbande, aus dem 
Marstall des Circus Paul Busch.

An dünnen Seilen schwingt Spiderman durch die Lüfte. Auch wenn 
man es jeden Moment erwartet - er stürzt nicht ab. Der Aufschrei im 
Publikum bleibt nicht aus.
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Spiderman

Marcello ist ein Meister auf dem Trampolin. Seine kombinierten 
Kaskaden und Salti auf der Sprungmatte und am Sprungturm lassen 
erstaunen, mitzittern und lösen Lachsaven aus. Rasante Minuten die 
begeistern.

Marcello

Clown Hansi unternimmt den Angriff auf die Lachmuskeln der Besu-
cher. „Ein guter Clown muss sich in seinen Besucher hineinversetzen 
und ihn gut einschätzen“, berichtet Hansi.

Vergessen Sie alles, was Sie je 
über Wagemut gewusst haben:
Aus Columbien kommt die CA-
MADI Familie. Egal ob die bild-
hübsche Tochter Joana auf dem 
dünnen Drahtseil balanciert oder 
Rad schlägt, oder ob Vater Car-
los mit seinem Sohn Kevin und 
seiner Tochter hoch unter der 
Circuskuppel auf dem Hochseil, 
ohne Netz oder Longe, die ge-
wagtesten Sprünge und Balancen 
vollführt: Feuchte Hände sind ga-
rantiert. Eine gefragt Weltsensa-
tion endlich im Circus Paul Busch 
zu erleben.

Das und vieles mehr erwartet die Besucher
im Circus Paul Busch

Traditioneller Circus mit moderner Technik
25 Mitarbeiter, 25 Tiere - Pferde, Esel, Kamele, Ponies, verschiedenen 
Rinder, Zebras, Hunde und Ziegen reisen in der diesjährigen Saison mit 
dem Circus Paul Busch.
Vier 17m hohe Stahlmasten tragen die 12m Rundkuppel des Zeltes mit 
37m Durchmesser und Platz für 900 Personen. Traditionell sind unsere 
Zeltanlagen und der Fuhrpark unserer Hausfarbe blau-weiß-rot gleich-
gesetzt.
Im Inneren hat das Chapiteau des Circus Paul Busch ebenso einiges 
zu bieten:
Schon beim Eintreten in die Wunderwelt Circus begeistert das royale 
Ambiente. Samt statt billigen Kunststoffs - bequeme Stühle und Scha-
lensitze - modernste LED-Lichtanlage und eine Supersoundanlage las-
sen die Leistungen der Künstler noch besser zur Geltung kommen 900 
bequeme Schalensitze mit Panoramasicht auf die Manege ohne stören-
de Hilfsmasten, das verspricht ein Sehgenuss für die Augen.
Das Soundsystem unseres Liveorchesters bietet Unterhaltung auf 
höchstem Niveau Emilio Frank sorgt im Circus Paul Busch mit seiner 
Musikanlage und Begleitung für den richtigen Schwung im Circuszelt. 
Ob moderne, oder traditionelle Circusmusik, der junge Musiker trifft 
stets den richtigen Ton im Zelt von Circus Paul Busch.

„Kleines Orchester mit starkem Sound“ Emilio Frank 20 Jahre jung
Emilio Frank wurde am 25.08.1998 in Schleiz geboren. Der junge Or-
chesterchef ist vielseitig: „Ich spiele Schlagzeug Orgel, Posaune und 
Trompete. Schon mit 7 Jahren fing ich mit der Musik an, mein Vater hat 
mir das beigebracht“, berichtet Emilio voller Stolz.
Im Circus Paul Busch ist das Ambiente sehr wichtig: „Da Zusammenspiel 
der einzelnen Musikstücke und der Darbietungen muss genauso flie-
ßend ineinander gehen, wie auch das Lichtdesign der Technik“ erklärt 
Emilio.
Das Circusleben ist doch aufregen oder? Emilio erzählt: „Natürlich, durch 
das Reisen lernt man ganz Deutschland und viele interessante Leute 
kennen. Man wird ja hineingeboren und kennt es gar nicht anders.“

Sind Tiere im Circus noch zeitgemäß? „Ja sicher, ein Circus ohne Tiere 
ist kein Circus sondern ein Varieté. Wo sonst kommen unsere Besucher 
den Tieren so nah. Wir lieben unsere Tiere und das bekommen wir auch 
durch unangemeldete Kontrollen der Veterinärämter bestätigt. Es ist ja 
ohnehin Pflicht auch ein Tierbestandsbuch zu führen und Prüfungen 
abzulegen. Den Tieren im Circus Paul Busch geht es gut und davon kann 
sich jeder gerne überzeugen“, stellt Emilio Frank fest.

Camadis

Neubau eines Werkstattgebäudes der Süd•Thüringen•Bahn in Meiningen
Die Süd•Thüringen•Bahn beabsichtigt, für die Wartung und Instand-
haltung ihrer Fahrzeuge eine neue Werkstatt zu errichten und freut 
sich, im Bahnhofsbereich Meiningen ein geeignetes Grundstück für ihr 
Bauvorhaben gefunden zu haben.
An der Berliner Straße soll eine moderne zweigleisige Werkshalle mit 
einem Bürotrakt entstehen. Der Standort beherbergt zukünftig neben 
den Werkstatt- und Betriebspersonalen auch die Verwaltung.
Mit modernen Hubbockanlagen, Kränen und Dacharbeitsständen sowie 
großzügigeren Arbeitsflächen können die Mitarbeiter auch in Zukunft 
zuverlässig Instandhaltungsarbeiten vornehmen. Neben einer Entsor-
gungsstation wird auch eine Tankstelle betrieben werden.
Hintergrund für einen Neubau der Werkstatt sind u.a. der Neugewinn 
der Eisenbahnleistungen in Südthüringen sowie der Einsatz zusätzli-
cher Fahrzeuge. Der Bedarf neuer Kapazitäten muss nun realisiert wer-
den, damit die Wartung entsprechend reibungslos erfolgen kann.

Seit 17 Jahren hat die S•T•B Werkstatt ihren Standort am Kirchbrun-
nen in Meiningen. Ein Nutzungsbeginn des neuen Werkstattstandortes 
ist für 2020 angedacht.
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Heimatseite

Shakespeare in Meiningen
von Maren Goltz

Shakespeare kennt sie gut, die Liebenden, Getriebenen und Zerriebe-
nen, die Verbissenen, Gerissenen und die Zerschlissenen. Zwar ahnt 
man vor 400 Jahren nichts von flimmernden Bildschirmen. Und so an-
ders sind die Bedingungen für Ernährung, Sexualität, Mobilität, Hy-
giene, Gesundheit, Kriegsführung, Arbeit und Bildung. Indessen: Das 
menschliche Miteinander scheint seither kaum verändert. Man eifert 
und geifert sich halt so durch die Zeiten. Sonderbar modern ist und 
bleibt Shakespeare vor diesem Hintergrund, ein schier unerschöpflicher 
Dauerbrenner. Meistgespielt, meistumjubelt, meistverfilmt, meistver-
kauft, meisterforscht und meistzitiert sind seine Werke.

Shakespeare ist Brite. Bis er auch auf hiesigen Bühnen heimisch wird, 
dauert es einige Zeit. Seit 250 Jahren wird er nun eingedeutscht, oft 
in Verbindung mit Theatervorstellungen. Um die Wende 1782/83 ist in 
Meiningen gerade wieder ein soziokulturelles Projekt im Gange. Liebha-
bertheater heißt es und ähnelt der Bürgerbühne von heute aufs Haar. 
An ein eigenes Haus dafür denkt damals noch keiner. Gut aufgehoben 
ist das Theater schließlich seit Jahrzehnten in Schloss Elisabethen-
burg, und dort im Riesensaal. Beteiligung ist das große Thema. An-
gesprochen fühlen sich Leute aus verschiedenen Schichten, Prinzen, 
Prinzessinnen, Pagen, Hofdamen, Kammerherren und seit neuestem 
auch Meininger Bürgerinnen und Bürger. Nach elf Jahren dieser feudal-
bürgerlichen Eigenproduktionen haben offenbar alle Lust auf Abwechs-
lung. Im April 1787 erhalten zehn wandernde Schauspieler die her-
zogliche Erlaubnis, eine Saison lang das Schlosstheater zu bespielen. 
Die von den Herren Toscani und Santorini angeführte Truppe gastiert 
mit 40 Vorstellungen, darunter Operetten, Konzerte und Theaterstücke. 
Und siehe da: Man hat auch einen Shakespeare im Gepäck. DER HAM-
LET wird am vierten Abend aufgeführt. Und nach eher lauem Beginn 
schlägt diese Vorstellung ein wie der Blitz. Seine Hoheit der Herzog 
scheint nach der Vorstellung ganz aus dem Häuschen. Denn er ist an-
schließend nicht davon abzuhalten trotz feucht-kalten Wetters im Gar-
ten zu nächtigen. Zum Schluss der Saison im Juni wiederholt man den 
überraschend guten HAMLET. Im Herbst steht LEAR auf dem Programm, 
im neuen Jahr MACBETH.

Hamlet Bühnenbild Terrasse, Meininger Museen: Theatermuseum Zauber-
welt der Kulisse

Dies ist der Beginn der Meininger Shakespeare-Tradition, die in der 
Folgezeit ganz und gar eigenständige Züge entwickelt. Wohl noch zu 
Lebzeiten Georgs I. erwirbt die Herzogliche Privatbibliothek die epo-
chale Schlegel-Übersetzung in 9 Bänden. Sohn Bernhard II. (31) baut 
das erste stehende Theater Meiningens, mit 750 Plätzen. Hier lässt 
er regelmäßig Shakespeare spielen, Sonderwünsche werden gewöhnlich 
an Geburtstagen erfüllt. Namhafte Interpreten lädt man auch sonst 
gern ein.

Erbprinz Georg wächst in diese familiäre Shakespeare-Tradition hinein. 
Beizeiten liest ihm Lehrer Seebeck aus den Königsdramen vor, um ihm 
die englische Geschichte nahe zu bringen. Von MACBETH erstellt der 
Jugendliche eine eigene Textfassung. Zum Studium in Bonn zieht ihn 
womöglich nicht nur die Tradition, sondern auch die Vorlesungen über 
LEAR und MACBETH.

Bei seinem Regierungsantritt 1866 könnte Herzog Georg II. mehr als 
die Hälfte der 23 Dramen aus Inszenierungen des väterlichen Hofthea-

ters kennen, darunter OTHELLO, 
HAMLET, LEAR und MACBETH. Auf 
Reisen im In- und Ausland nimmt 
er jede Gelegenheit für Theaterbe-
suche wahr. Was der frisch gekürte 
Herzog bis zu diesem Zeitpunkt er-
fahren hat, prägt sein weiteres Le-
ben und sein Verständnis von The-
ater. Den Lieblings-Dramatiker zu 
lesen, zu hören, auf der Bühne zu 
erleben und in diversen Runden zu 
diskutieren ist ein entscheidender 
Impuls für ihn, selbst Theater zu 
gestalten.

Der Meininger Herzog ist nicht nur 
Gründungsmitglied der Deutschen 
Shakespeare-Gesellschaft. Im Jahr 
seines Amtsantrittes lässt Georg II. 
dort auch verlauten, dass sein The-
ater in die Reihe der Shakespeare-
Bühnen eingetreten sei. Und seine 

erste Regenten-Spielzeit eröffnet er mit einer Aufführung des HAMLET. 
Mittels Theater Geschichte zu erzählen wird für ihn zum wesentlichen 
Prinzip. Dafür forscht er, kauft neueste Übersetzungen sowie Fach-
literatur, besucht Museen, tauscht sich aus mit Literaturhistorikern, 
Theaterpraktikern und Kritikern. Und er zeichnet. Unsummen gibt der 
Herzog für deren Umsetzung aus und lässt Bühnenbilder, Requisiten 
und Kostüme anfertigen. Sogar um einen eigenen Übersetzer bemüht 
er sich: Friedrich Bodenstedt.

Meiningens üppig ausgestattetes Theater wird zum Mekka für Theater-
begeisterte und zum Exportschlager. Kein Gastspiel ohne Shakespeare. 
Der Autor gehört zum Repertoire wie Goethe, Schiller und Kleist u. 
a. Und doch bildet er eine Ausnahme, allen voran die Tragödie um 
Julius Cäsar, das Intro jeder Tournee. Mit im Boot sind zumeist das 
WINTERMÄRCHEN, WAS IHR WOLLT, DER KAUFMANN VON VENEDIG und 
DER WIDERSPENSTIGEN ZÄHMUNG. Die Vorstellung dreier Shakespeare-
Inszenierungen in London im Frühsommer 1881 gerät fast zur Staats-
aktion. Hingerissen und inspiriert scheint das Publikum. Und doch gilt 
gerade für Shakespeare: Gereist wird nur mit einem Bruchteil der ein-
studierten Stücke.

Die Meininger führen die Tradition des europäischen Kulturaustausches 
fort mit ihren Ensembles. Historisch informiert ist man, würden wir 
heute sagen, schlüssig im Konzept und schwelgt in üppiger Perfor-
mance. Management und Marketing sind gleichermaßen optimiert. All 
dies dient dem Vermitteln von Geschichte(n).

Georg II. selbst beendet seinen Annäherungsprozess an das Werk übri-
gens nie. Auch seine Shakespeare-Versuche gestaltet er als einen offe-
nen Prozess. Er inszeniert, stellt zur Diskussion und ändert. So reagiert 
er 1884 auf die Rezension im Rheinischen Kurier über ein CÄSAR-Gast-
spiel mit dem Plan zu verbessern, auch wenn die Inszenierung allein 
auswärts bereits 203 Male aufgeführt wurde. Auch nach dem Ende der 
Gastspielreisen 1891 hält man an Shakespeare fest. Als man danach 
zahlreiche Bühnenbilder verkauft, verbleiben zentrale Dekorationen im 
Bestand des Theaters.
Zwar lehnt es der Herzog ab, sich an der Errichtung des europaweit 
ersten Shakespeare-Standbildes in Weimar (1904) zu beteiligen. Doch 
nachdem ihm sein geliebtes Theater abbrennt, nutzt er die Gunst der 
Stunde und setzt ihm ein eigenes Denkmal. Eröffnet wird das neue 
Haus mit den knapp 900 Plätzen vom Herzog (83) aber mit … Schil-
ler. Die Shakespeare-Büste zieht Monate nach den Feierlichkeiten ein. 
Von wo man in den folgenden Jahren auch immer das Foyer betritt, 
entdeckt man ganz zur Linken zu allererst Shakespeare an der Fens-
terfront, als einzigen nicht deutschsprachigen Künstler. Die Meininger 
Shakespeare-Tradition macht auch außerhalb Thüringens Schule. Dafür 
sorgen auch Meininger Schauspieler.

Georg II-Figurine Florizel, W. 
Shakespeare, Das Wintermärchen
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Vieles hat sich seitdem verändert. Der Tod von Herzog Georg II. und 
das Ende der Monarchie im November 1918 hätten um ein Haar das 
Schicksal des Ensembles besiegelt; schließlich übernimmt das Land 
Thüringen das Theater. Es folgten zwei Diktaturen mit den ihnen eige-
nen komplexen Bedingungen für künstlerische Arbeit. Staatliche För-
derung, aber auch personale und inhaltliche Eingriffe, anspruchsvolle 
Leistungen im (vermeintlich) rein künstlerischen Bereich, aber auch 
direkte und indirekte Instrumentalisierung im Sinne der Systeme präg-
ten diese Zeit. Die Tradition des Theaters wird in dieser Zeit häufig da 
hochgehalten, wo es zu passen scheint.

Christian Erdmann als Hamlet (Meininger Staatstheater, 2001)

Ein Winter - Ein Märchen - Ein Wunder (Tohuwabohu, 2014)

Von hervorragender Qualität sind die Meininger Shakespeare-Inszenie-
rungen auch heute. Wer erinnert sich nicht an den HAMLET mit Chris-
tian Erdmann in der Hauptrolle und die glänzende Collage MÄCHTIGE, 
MENSCHEN, MÖRDER (2001/2003, R: Karl Georg Kayser) sowie an WAS 
IHR WOLLT (2002, R: Matthias Brenner). Dass das Kinder- und Jugend-
theater Tohuwabohu mit Elke Büchners WINTERMÄRCHEN-Adaption 
beim PAPAGENO AWARD 2015 der Reiman Akademie Salzburg mit dem 
Großen Preis der Jury und damit erstmals eine Meininger Shakespeare-
Interpretation international ausgezeichnet wird, spricht für die kultu-
relle Vielstimmigkeit Meiningens.

Stadt - Nacht - Wald
Langzeit-Belichtungen von Falk Ziebarth

Der Fotograf Falk Ziebarth vor einem seiner Fotos im Gespräch mit 
Besuchern, Foto: Seele

Finissage mit Falk Ziebarth
Sonntag ● 17.6. ● 15:00
Preisverleihung des ausstellungs-
begleitenden Foto-Wettbewerbs, 
Auswertung der Publikumslieb-
linge der Exponate, Resümee des 
Ausstellers Falk Ziebarth

Hier erfahren Sie Hintergrund-
geschichten und Details zur 
Bildbetrachtung
Sonntag ● 3.6. ● 11:00 und 16:00
Führung durch die Foto-Ausstel-
lung Stadt - Nacht - Wald mit dem 
Fotografen Falk Ziebarth

Drei junge Künstler aus Weimar
Malerei - Rauminstallationen - Plastiken

Enrico Freitag 2018 - LabOra, Öl auf Leinwand

Vernissage
Samstag ● 30. Juni ● 16:00
mit Enrico Freitag, Benedikt Braun, Konstantin Bayer

Das Spiel mit den Themen, Farben und Materialien der heutigen In-
dustrie-Kultur steht im Zentrum der neuen ada-Ausstellung. Der „Ultra 
Freie Künstler“ Benedikt Braun zeigt mehrere mechanische Objekte, 
die Cent-Stücke bewegen. Der ebenfalls vielseitig arbeitende Künstler 
Konstantin Bayer präsentiert Plastiken aus Industrie-Abfällen. Der 
Maler und Grafiker Enrico Freitag stellt Gemälde vor, die sich der Ar-
beitswelt widmen. Von der figürlichen Malerei herkommend, bewegt 
er sich immer mehr in Richtung abstrakt wirkender Kompositionen.

Geöffnet: Mi - So, FT | 15:00 - 20:00 | nach Anmeldung
Städtische galerie ada Meiningen
Bernhardstraße 3 | D-98617 Meiningen
Tel.: 03693 454650 | Fax: 03693 454656
ada@meiningen.de | www.meiningen.de

Kulturelles
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seinem Theaterstück „Die Jungfrau von Orleans“ ein literarisches Denk-
mal. Dieses Stück wurde auf der Bühne des Meininger Theaters schon 
vor über 100 Jahren in ganz besonderer Weise inszeniert. In einer 
großen Sonderausstellung stellen die Museen diese Theaterarbeit mit 
vielen spannenden Exponaten vor und natürlich werden alle Schüler 
unter fachkundiger Führung durch diese Sonderausstellung begleitet. 
Im Rahmen des Kindertags-Programmes bieten die Museen auch einen 
Einblick in die Kindheit und frühe Jugend der späteren französischen 
Nationalheldin Jeanne d’Arc und in die Zeit, in der sie lebte.
Ansprechpartner: Axel Wirth, 03693 881034, 
a.wirth@meiningermuseen.de

16. Juni, Samstag
shakespeare d(r)amen - lllustrationen von Jacky Gleich, Anke 
Feuchtenberger, Susanne Janssen, Pascale Küng, Alice Wellinger
Führung zur Ausstellung und zur 231-jährigen Aufführungstradition 
von Shakespeares Werken in Meiningen mit Dr. Maren Goltz, Meininger 
Museen
16 Uhr, Schloss Elisabethenburg, Treff Museumsshop, Dauer 40 Minu-
ten; 5 €
Kooperation mit dem Staatstheater Meiningen, Kombiticket mit Abend-
vorstellung: Der Sturm, von William Shakespeare, 19.30 Uhr, Großes 
Haus, an der Theaterkasse (03693 451222)
Ansprechpartner: Dr. Maren Goltz, 03693 881023, 
m.goltz@meiningermuseen.de

17. Juni, Sonntag
Theater auf dem Zenit - Die Meininger spielen Schillers 
„Die Jungfrau von Orleans“
Ausstellungsführung mit Florian Beck, Meininger Museen
15 Uhr, Treff Schloss Elisabethenburg, Museumsshop
Teilnahme mit Tageskarte zzgl. 2 €, Dauer 1,5 h
Die Ausstellung thematisiert die letzte große Gastspielinszenierung 
des Meininger Hoftheaters. Friedrich Schillers romantische Tragödie, 
so der Untertitel des Dramas, wurde für das finale Auftreten des En-
sembles in Berlin 1887 einstudiert. In der Führung werden sowohl 
die Besonderheiten der Inszenierung an sich, als auch Anekdoten und 
Merkwürdigkeiten rund um die Reise nach Berlin dargestellt.
Ansprechpartner: Florian Beck, 03693 471290, 
f.beck@meiningermuseen.de

Veranstaltungen Juni 2018

Führungen durch die Ausstellungen im Schloss Elisabethenburg
ganzjährig, samstags, 16.30
Treff: Museumsshop Mittlere Galerie, Dauer 1 1/2 Stunden, Teilnahme 
mit gültiger Tageskarte oder Kombikarte der Meininger Museen
Ansprechpartner: Axel Wirth, 03693 881034, 
a.wirth@meiningermuseen.de

Die Montagsführung
April bis Oktober, montags, 14.00
Treff: Eingang Museum im Schloss, Dauer ca. 1 ½ h; € 6,50
Museum am Montag geschlossen? Nicht bei uns. Die Meininger Museen 
bieten von April bis Oktober jeden Montag abwechselnd im Schloss 
Elisabethenburg, im Theatermuseum oder im Baumbachhaus eine Füh-
rung bzw. Präsentation an.
Ansprechpartner: Axel Wirth, 03693 881034, 
a.wirth@meiningermuseen.de

1. Juni, Freitag
Ein geküsster Frosch, ein Flügeltier und eine kämpfende Jungfrau
Meininger Kindertag
Gemeinschaftsveranstaltung für Schulen von Meininger Theater, der 
Meininger Museen und der Stadtbibliothek „Anna Seghers“ Meiningen
9 bis 13 Uhr; 8 € (Kartenservice Theaterkasse 03693 45122).
Mit einem informativen und kreativen Programm zum Kindertag warten 
das Meininger Theater, die Stadt- und Kreisbibliothek „Anna Seghers“ 
und die Meininger Museen auf. Grundschüler aus dem Landkreis erle-
ben Lesungen, Mitmachprogramme, Puppenspiel, Entdeckungsreisen in 
die Vergangenheit und zauberhafte Begegnungen. Die jungen Besu-
cher erwartet an diesem Tag ein vielfältiges Stationsprogramm zum 
Zuschauen, Zuhören, aber auch zum Mitmachen.

Nun schon zum 8. Mal haben sich drei Kulturinstitutionen der Stadt 
zusammengetan und laden 220 Grund- und Förderschüler der Region 
zum Meininger Kindertag ein. Er steht in diesem Jahr unter dem Motto 
„Ein geküsster Frosch, ein Flügeltier und eine kämpfende Jungfrau“. 
Das Meininger Puppentheater präsentiert in den Kammerspielen seine 
Version des Puppenspiels frei nach dem Märchen der Brüder Grimm „Der 
Froschkönig“. “Versprochen ist versprochen” ein alter Kinderreim, aber 
nicht ausgeleiert. In einem Studierzimmer fängt alles an. Heinrich und 
Prinz Maximilian auf der Suche nach dem Glück! Die alte Geschich-
te um Freundschaft, Liebe und ein Versprechen. Frech und liebevoll 
erzählt von Puppenspieler Sebastian Putz. Ein Spaß für alle jungen 
Zuschauer. Es SCHILLER-t in der Bibliothek! Stefan Sell ist bekannt 
für sein mitreißend virtuoses Gitarrenspiel. Als hätten mich Flügel ge-
tragen… nennt er seine Performance. Er entlockt zu den Texten von 
Schiller seiner Gitarre Töne, 100% rostfrei, gerappt, gerockt, gespielt 
und gesungen. Schwere Texte werden leicht - alte Worte neu. Gedichte 
wie Popsongs, Dichter und Dichterinnen - „forever young“! Sind Schil-
lerlocken etwas zum Essen oder eine Haarpracht? Der Doppeldeutigkeit 
des Wortes gehen wir auf die Spur und erfahren vom Team Friseur & 
Kosmetik Kamp & Mehm Meiningen so einiges über das Locken dre-
hen. Das französische Mädchen Jeanne d’Arc, eine der bedeutendsten 
Personen des Mittelalters, lebte ein kurzes und gleichzeitig ereignis-
reiches Leben, das am 30. Mai 1431 in Rouen ein grausames Ende auf 
dem Scheiterhaufen nahm. Friedrich Schiller setzte der jungen Frau mit 
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Teilnahme mit Tageskarte zzgl. 2 €, Dauer 1,5 h
In Meiningen warf die Zeitenwende bereits 1914 ihre Schatten vo-
raus: Ein großer Herzog - Georg II. von Sachsen-Meiningen - starb 
hochbetagt; ein Fürst, der sich nicht nur als Theaterherzog europa-
weit einen Namen gemacht, sondern auch sein Land zu einem liberalen 
Musterstaat umgebaut hatte. An dem Tag, als er auf dem Meininger 
Stadtfriedhof begraben wurde, fielen die Schüsse von Sarajewo. Nun 
gelangte der als der „ewige Kronprinz“ bekannte Bernhard III. von 
Sachsen-Meiningen an die Regentschaft, nur um sie wenige Wochen 
später wegen eines Frontbesuches pro forma an seine, wegen ihrer 
Kapriolen nicht gerade beliebte Frau zu übergeben. Mit der anschlie-
ßenden Zeitenwende von 1918 ging eine jahrhundertealte Ordnung zu 
Ende. Im Gegensatz zu manch anderem Staat verlief der Umbruch je-
doch in Sachsen-Meiningen sehr ruhig, da der hiesige Arbeiter- und 
Soldatenrat über keine weiterführenden landespolitischen Ambitionen 
verfügte.
Ansprechpartner: Andrea Jakob, 03693 881025, 
a.jakob@meiningermuseen.de

21. Juli, Samstag
Sommerkonzert der Meininger Museen und der Stadt Meiningen
mit dem Kimmo Pohjonen Skin Trio aus Finnland
20 Uhr, Schloss Elisabethenburg, Schlosshof
Infos und Tickets: Tourist-Information Meiningen, 03693 44650 oder 
www.mkgd.de
Vergessen Sie alles, was Sie sich bislang unter Akkordeonmusik vor-
gestellt haben. Kimmo Pohjonen, Finnlands berühmtester Akkordeon-
spieler, hat sich zur Lebensaufgabe gemacht, alle Möglichkeiten seines 
Instrumentes auszuschöpfen und Spiel und Klang auf ein nie zuvor 
versuchtes, gehörtes oder gesehenes Niveau anzuheben. Ähnlich wie 
das Kronos Quartett das Image eines Streichquartetts revolutionierte, 
hat Kimmo Pohjonen das Akkordeon „neu erfunden“. Dabei räumt er 
radikal mit allen Regeln und Vorurteilen auf, die das Image des Akkor-
deons mit sich bringen. Insbesondere durch den Einsatz elektronischer 
Effekte erweitert er das Klangspektrum seines Akkordeonspiels auf or-
chestrale Dimensionen und hat so seinen ganz eigenen authentischen 
Umgang mit seinem Instrument gefunden. Dabei behält er aber stets 
die Balance zwischen Experiment und Hörbarkeit im Auge. Begleitet 
wird er von seinen Töchtern Saana und Inka Pohjonen. © www.aus-
finnland.de

22. Juli, Sonntag
Theater auf dem Zenit - Die Meininger spielen Schillers 
„Die Jungfrau von Orleans“
Ausstellungsführung mit Florian Beck, Meininger Museen
15 Uhr, Treff Schloss Elisabethenburg, Museumsshop
Teilnahme mit Tageskarte zzgl. 2 €; Dauer 1,5 h
Die Ausstellung thematisiert die letzte große Gastspielinszenierung 
des Meininger Hoftheaters. Friedrich Schillers romantische Tragödie, 
so der Untertitel des Dramas, wurde für das finale Auftreten des En-
sembles in Berlin 1887 einstudiert. In der Führung werden sowohl 
die Besonderheiten der Inszenierung an sich, als auch Anekdoten und 
Merkwürdigkeiten rund um die Reise nach Berlin dargestellt.
Ansprechpartner: Florian Beck, 03693 471290, 
f.beck@meiningermuseen.de

29. Juli, Sonntag
Zeitenwende im Herzogtum Sachsen-Meiningen - Personen und Er-
eignisse im Umfeld des Endes der Monarchie 1918
Ausstellungsführung mit Andrea Jakob, Meininger Museen
15 Uhr, Treff Schloss Elisabethenburg, Museumsshop
Teilnahme mit Tageskarte zzgl. 2 €, Dauer 1,5 h

In Meiningen warf die Zeitenwende bereits 1914 ihre Schatten vo-
raus: Ein großer Herzog - Georg II. von Sachsen-Meiningen - starb 
hochbetagt; ein Fürst, der sich nicht nur als Theaterherzog europa-
weit einen Namen gemacht, sondern auch sein Land zu einem liberalen 
Musterstaat umgebaut hatte. An dem Tag, als er auf dem Meininger 
Stadtfriedhof begraben wurde, fielen die Schüsse von Sarajewo. Nun 
gelangte der als der „ewige Kronprinz“ bekannte Bernhard III. von 
Sachsen-Meiningen an die Regentschaft, nur um sie wenige Wochen 
später wegen eines Frontbesuches pro forma an seine, wegen ihrer 
Kapriolen nicht gerade beliebte Frau zu übergeben. Mit der anschlie-
ßenden Zeitenwende von 1918 ging eine jahrhundertealte Ordnung zu 
Ende. Im Gegensatz zu manch anderem Staat verlief der Umbruch je-
doch in Sachsen-Meiningen sehr ruhig, da der hiesige Arbeiter- und 
Soldatenrat über keine weiterführenden landespolitischen Ambitionen 
verfügte.
Ansprechpartner: Andrea Jakob, 03693 881025, 
a.jakob@meiningermuseen.de

21. Juni, Donnerstag, bis 28. Oktober, Sonntag
Jugend fotografiert - Zahn der Zeit
Schloss Elisabethenburg, Untere Galerie
Eröffnung 20. Juni, Mittwoch
18 Uhr, Schloss Elisabethenburg, Schlosskirche; Eintritt frei
Mit dem Projekt „Jugend fotografiert“ wird engagierten jungen Leuten 
alljährlich in den Räumen von Schloss Elisabethenburg ein Podium für 
kreative Fotografie und Kommunikation geboten. Abgabetermin für 
Wettbewerbsbeiträge war der 31. März 2018 (Ausschreibungskriterien: 
www.oa-mgn.de).
Ansprechpartner: Axel Wirth, 03693 881034, 
a.wirth@meiningermuseen.de

25. Juni, Montag, bis 28. Juni, Donnerstag
Schuljahresabschluss im Museum
Angebote wahlweise für Grundschüler und Regelschüler
Termine siehe unten bzw. nach Absprache, Treff Schloss Elisabethen-
burg, Museumsshop; 2 € je Schüler, Dauer 2 Stunden; Anmeldung bis 
10. Juni erforderlich, 03693 881034 oder a.wirth@meiningermuseen.de

Kulturelle Vermittlungsangebote der Meininger Museen sollen Schülern 
in Meiningen und Umgebung den Schuljahresausklang vom 25. bis 28. 
Juni kurzweilig gestalten und Interesse für Kulturangebote in den Fe-
rien wecken.

Folgende Themen stehen zur Auswahl:
• Von Popelsträgern und abgehackten Daumen - Sagenstunde im

Baumbachhaus
• Zauberwelt der Kulisse - Historische Bühnenbilder und Kostüme

Themen mit festen Terminen:
• 25.06.: Entdeckungen entlang der ehemaligen Meininger Stadt-

mauer - Stadtführung
• 27.06.: Der Musenhof Meiningen - Kulturgeschichte zum Anfassen,

Anschauen und Hinhören
• 27.06.: Meine Stadt - Mein Fluss, Fotoworkshop
• 28.06.: Die Königin der Instrumente - Orgelführung in der Meinin-

ger Schlosskirche
Ansprechpartner: Axel Wirth, 03693 881034, 
a.wirth@meiningermuseen.de

Vorschau Juli 2018
2. Juli, Montag, bis 13. Juli, Freitag
Ferien im Museum
Angebote wahlweise für Grundschüler und Regelschüler
Termine nach Absprache, Treff Schloss Elisabethenburg, Museumsshop; 
2 € je Schüler
Dauer 2 Stunden; Kontakt 03693 881034 oder a.wirth@meiningermu-
seen.de

Folgende Themen stehen zur Auswahl:
• Grundlagen der Fotografie - Fotoworkshop und Führung in der Son-

derausstellung Jugend fotografiert
• Königin der Instrumente - Orgelführung in der Meininger Schloss-

kirche
• Jeanne d’Arc: Das Leben der Jungfrau von Orléans erzählt für Kinder
• Meiningen entdecken - Wann und wie entstand unsere Stadt? Was

waren und sind ihre Markenzeichen? Stadtrundgang, Quiz und Zei-
chenwettbewerb

Ansprechpartner: Axel Wirth, 03693 881034, 
a.wirth@meiningermuseen.de

11. Juli, Mittwoch
Zeitenwende im Herzogtum Sachsen-Meiningen - 
Personen und Ereignisse im Umfeld des Endes der Monarchie 1918
Ausstellungsführung mit Andrea Jakob, Meininger Museen
15 Uhr, Treff Schloss Elisabethenburg, Museumsshop
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Zusatzvorstellung Großes Haus:
Samstag, 16. Juni, 19.30 Uhr
Evergreen
Wegen der großen Nachfrage wird auch am Stadtfestwochenende die 
beliebte Musikrevue im Großen Haus gespielt. Noch sind Karten er-
hältlich!

©Marie Liebig

Specials im Juni
Samstag, 09. Juni, 20.00 Uhr
Janis & The Kozmic Flowers, Kammerspiele
Vom Publikum bejubelt und von der Presse gefeiert! Nach drei äußerst 
erfolgreichen und hoffnungslos ausverkauften Konzerten melden sich 
Janis & The Kozmic Flowers noch einmal in den Kammerspielen zurück.
Lange Haare, Fransenwesten, Stirnbänder und ekstatische Einzeltänzer 
sind willkommen.

©foto-ed

Freitag, 22. Juni, 20.00 Uhr
Yann Yuro: Der Mind_Hacker, Kammerspiele

Bei den Deutschen Meister-
schaften der Zauberkunst 2017 
präsentierte Yann Yuro, alias 
Florian Beyer, einen neuartigen 
Showact: scheinbar durch Com-
puterhacking konnte er exakt 
vorhersagen, welches Produkt 
eine Zuschauerin bei Amazon 
kaufen würde. Dafür wurde ihm 
von der Jury der Titel „Deutscher 
Meister 2017 der Mentalmagie“ 
zuerkannt.
Sein Soloprogramm „Der Mind_
Hacker“ greift dieses Thema in 
einer abendfüllenden Show auf. 
Sie dürfen gespannt sein!

Meininger Staatstheater
Bernhardstr. 5, 98617 Meiningen
Sie erreichen die Theaterkasse unter 03693/451-222, -135,- 137
Kartenkauf online auf www.meininger-staatstheater.de

©Jennifer Ressel

Meininger Staatstheater
Premiere Sonntag Schauspiel: Sonntag, 27. 
Mai, 19.00 Uhr
DANTONS TOD; Großes Haus
Georg Büchners Stück DANTONS TOD zählt zu den 
meistgespielten und -beachteten Geschichtsdra-
men überhaupt. Thema des Werks ist die mit dem 
Ende der Revolution eingetretene Zeitwende, die 
ihre Initiatoren auf der Strecke lässt. Es ist aber 
auch der erbitterte Kampf zweier Menschen, die sich bei aller Unter-
schiedlichkeit ihrer Handlungen gerade wegen ihrer unterschwelligen 
Affinität bekämpfen
Weitere Termine: FR 01.06., So 03.06., SA 09.06. & SO 08.07.2018

Premiere Musiktheater: Freitag, 15. Juni, 19.30 Uhr
DIE PIRATEN VON PENZANCE, Großes Haus
Die ebenso charmante wie schräge Oper des englischen Autoren-Duos 
Arthur Sullivan und William Schwenck Gilbert, uraufgeführt 1879, erin-
nert in der grotesken Überzeichnung, der drastischen Komik und dem 
britischen Humor an die legendären Filme von Monty Python. Dabei 
trifft das absurde Libretto sowohl auf durchaus seriöse Musik mit An-
klängen von Rossini und Donizetti als auch auf zungenbrecherische 
Patter Songs.
Weitere Termine: SO 17.06. und MI 27.06.2018

© Marie Liebig

Premiere Kammerspiele: Donnerstag, 14. Juni, 20.00 Uhr
On the Edge
Zum ersten Mal treffen sich Tänzer des Theaters Eisenach und Schau-
spieler des Deutschen Nationaltheaters Weimar zu einer gemeinsamen 
künstlerischen Arbeit - “On the Edge”.
Es wird um Grenzbereiche und Grenzüberschreitungen gehen, die mo-
mentan in verschiedenen gesellschaftlichen Ebenen, wie der #Metoo-
Debatte, Diskussionsgegenstand sind.
Weitere Termine: SA, 16.06., 20.00 Uhr

Klassik Extra in der Stadtkirche
Donnerstag, 07. Juni, 10.00 und 18.30 Uhr
DIE KÖNIGIN DER INSTRUMENTE
Ein vielfältiges, etwa einstündiges moderiertes Programm unter dem 
Dirigat von GMD Philippe Bach erwartet die jungen Besucher ab 10 
Jahre sowie alle interessierten Erwachsenen zum letzten Jugendkon-
zert dieser Spielzeit.
Als Organist wird der Kantor der Evangelischen Gemeinde Meiningen 
Sebastian Fuhrmann zu erleben sein. Es erklingen Werke von Bach, 
Rheinbergr, Williams und Saint Saens.

©Archiv der Evang. Kirchgemeinde
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Monatlich wiederkehrende Veranstaltungen

6. Juni
Jeden 1. Mittwoch im Monat | 16:00
Mit Büchern wachsen
Damit Bücher ein vertrauter Wegbegleiter durch das ganze Leben 
werden können, braucht es die frühe Begegnung mit der Welt der 
Bücher. Die Tür wird zu den Schätzen des Lesens und dem Reichtum 
der Bücher geöffnet. Mit Büchern kann man wachsen, nach oben und 
nach innen.
Während einer 20-minütigen Veranstaltung in der Kinderbibliothek 
wird das Interesse am Vorlesen geweckt und die Kinder werden in 
ihrer geistigen Entwicklung unterstützt.
Für Kinder im Alter von 3-5 Jahren und deren Eltern

Für
Kinder von 

3 - 5 Jahren.
Der Eintritt

ist frei.

“Mit Büchern wachsen”

Wann:
jeden 1. Mittwoch im Monat, 16 Uhr

Wo:
Stadt- und Kreisbibliothek
“Anna Seghers” Meiningen

20. Juni
Jeden 3. Mittwoch im Monat | 16:00
Die geheimnisvolle Schatztruhe
Das thematisch wechselnde Angebot rund um das Buch vermittelt 
auf unterhaltsame Weise Lesespaß in der Bibliothek. Durch Lesen, 
Erzählen, Malen, Spielen, Raten und Basteln werden die Kinder aktiv 
einbezogen.
Für Kinder ab 4 Jahren.
Eintritt: 1 Euro

Eine Veranstaltung für Kinder von 4 - 10 Jahren. Eintritt: 1,00 €

Wann:
Jeden 3. Mittwoch im 
Monat, 16:00 Uhr

Wo:
Stadt- und Kreisbibliothek 
Meiningen

Sei auch du dabei, wenn 
sich die geheimnisvolle 

Schatztruhe öffnet!

Ich freue mich auf dich!
Dein Rabe Socke

24. Juni
Jeden 4. Dienstag im Monat | 16:00
eBook-Reader Sprechstunde
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Ortsteile und Gemeinden

Ortsteil Dreißigacker

Was ist los im Ortsteil Dreißigacker?

Sommerpause

Im Regionalfußball geht die Saison zu Ende und wir freuen uns auf den 
Beginn der Fußball-Weltmeisterschaft in Russland. Mögen es spannen-
de und faire Spiele werden. Anerkennung allen schon im voraus, die 
sich dafür einsetzen.
Im Sportteil der Tageszeitung konnte man das Auf und Ab der Erfolgs-
kurve unserer Empor-Mannschaft mitverfolgen bzw. vom Spielfeldrand 
aus gab und gibt es auch immer Gelegenheit dazu. Die gute Nachricht 
zuerst: Das Saisonziel, der Klassenerhalt ist erreicht, wir steigen nicht 
ab. Nun die schlechte Nachricht: Wir steigen aber auch nicht auf, wo-
nach es nach einer furiosen Hinrunde auf Platz 1 in der Tabelle der 
Rhön-Rennsteig-Kreisoberliga fast aussah. Nun sind aber die Begeg-
nungen, selbst bei gleicher Besetzung, nie die gleichen, kein Spielver-
lauf ist vorhersehbar. Das macht‘s so spannend. Gewinnen und Verlieren 
will gekonnt sein. Prominente Unterstützung erhielt unser heimischer 
Sportverein durch den Gastauftritt des Fußball-Profis Cacau zu einem 
Firmenfest im Gewerbegebiet Dreißigacker.

Vor einem Truck des Logistik-Unternehmens Heimrich posiert stolz der 
Empornachwuchs Dreißigacker zusammen mit dem deutsch-brasiliani-
schen Fußballer Cacau, der sowohl im Interview, beim Autogramme-
Schreiben und erst recht beim Torwandschießen mit den kleinen Blau-
Weißen auch die Großen beeindruckt hat. Als Integrationsbeauftragter 
des DFB macht der ehemalige Weltklasse-Fußballer nun Öffentlichkeits-
arbeit im Land. Am 7. April war er in Dreißigacker zu Gast.
Damit Fußballverrückte nachwachsen, tun die Verantwortlichen des 
SV01 seit Jahren einiges. Erst neulich waren Ingolf Wintzer und Peter 
Matthes mit Qualitäts-Fußbällen im Gepäck auf Werbetour an der Pul-
verrasenschule. Das kam ebensogut an wie die Trainingsangebote auf 
den Bolzplätzen im Ortsteil.
Hier werden fußball-interessierte Kinder, auch aus Meiningen, integ-
riert und motiviert. Der Spaß steht im Vordergrund.

Kunstsammlung präsentiert

„Herzlich willkommen, liebe Gäste, zur Eröffnung der 38. Ausstellung 
in der Dorfgalerie im Langen Bau Dreißigacker!“ So hieß es am 8. Mai 
zur Begrüßung zahlreicher Gäste durch den Galeristen Karl Thränhardt 
im Namen des Ausstellers sowie im Namen seiner Mitstreiter vom Dorf-
gemeinschaftsverein.
Diesmal sollte die private Kunstsammlung Volker Mai im Fokus stehen, 
vor dem Vergessen bewahrt und erstmals wieder einer breiteren Öf-
fentlichkeit zugänglich gemacht werden. Werke dreier Künstlerinnen 
aus der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts werden gezeigt, Frauen, die 
in ihrem künstlerischen Selbstverständnis und der Aussagekraft ihrer 
Portraits ihren männlichen Kollegen wohl in nichts nachstehen. An die 
Schwestern Gabriele Zinkeisen und Gertrud Zinkeisen-Gregorovius aus 
dem Dreißigäckerer Fußweg wird erinnert sowie an Waltraud Schillings 
Mutter Herta Rehse aus Meiningen, deren Freundin.

Die Beurteilung der Bilder, 
die in der Flurgalerie als Ko-
pien hängen und im Eduard-
Weitsch-Zimmer im Original, 
durch die hiesige museale 
Fachwelt steht womöglich 
noch aus. Doch hat das 
Schaffen von Herta Rehse 
und den Zinkeisen-Schwes-
tern durch den Meininger 
Kunstliebhaber und Samm-
ler Volker Mai (sitzend) und 
Laudator Karl Thränhardt aus 
Dreißigacker durch die Prä-
sentation der Bilder bereits 
am Eröffnungstag viel Auf-
merksamkeit erfahren. Ar-
beit hat die Vorbereitung der 
Ausstellung, wie immer, auch 
gemacht. Claudia Piotrowski 
half beim Rahmen und Hängen der Bilder, Dietrich Ziebart gestaltete 
Flyer und Plakat, der Fotograf Jürgen Weis fertigte und bearbeitete die 
gut gemachten Kopien. Das Küchenteam des Dorfgemeinschaftsvereins 
sorgte wie immer zur Vernissage für das leibliche Wohl. Der Kunstken-
ner Volker Mai entdeckte und erwarb diesen Schatz nach und nach im 
Laufe der Jahrzehnte, bewahrte ihn sorgsam daheim und trennt sich 
nun vorübergehend von „seinen Kindern“, um seine Freude an den Bil-
dern mit anderen zu teilen.
Noch bis 5. August können Besucher immer freitags von 15 - 18 Uhr 
im Haus auf Entdeckungsreise gehen. Nach vorheriger Anmeldung beim 
Flurgaleristen per Telefon (Mgn. 42105) gibt es bestimmt auch eine 
Sonderführung.

Reitturnier gemeistert

Gute Gastgeber waren der Reitclub Dreißigacker e.V. und der Reiterhof 
Karel erneut am verlängerten Wochenende seit dem Himmelfahrtstag.
Und der Himmel zeigte sich Pferd, Reitern und Gästen gnädig (zumin-
dest bis Sonntag Nachmittag), dann wurden die Schleusen geöffnet.
Am Tag danach zogen die Veranstalter des 20. Reitturniers, dem größ-
ten in Südthüringen, dennoch eine positive Bilanz. Besonders groß 
die Freude über das Abschneiden der eigenen Starter im Leistungsver-
gleich:
Emmely Karel siegte auf La Schocka und Victoria Gröschner siegte auf 
Samba.
Gute Platzierungen erreichten Desiree König auf Montina, Anja Hinske 
auf Ludwig, Anja Müller auf Velvet sowie Michelle Steger und Sophie 
Gramann.

Ein Schnappschuss vom 2. Wettkampftag - Foto: Peter Ernst 
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Jahr für Jahr erfreut sich der Dreißigäckerer Leistungsvergleich im Pfer-
desport größerer Beliebtheit.
Aufgrund der großen Nachfrage wird es am 4. August 2018 zusätzlich 
ein Ein-Tages-Turnier geben, ließ der Veranstalter wissen.
Vielleicht findet ja dann noch der ein oder andere den Weg in die Dorf-
kirche. Dort ist um 19 Uhr eine musikalische Abendandacht geplant.

Einladung der Senioren und Geburtstagskinder

Das nächste Treffen von Jung und Alt unter der Regie des Dorfgemein-
schaftsvereins Dreißigacker findet am Mittwoch, dem 20. Juni statt.

Auch im letzten Jahr war der Zuspruch und das Interesse am Sommer-
Programm des Kindergartens groß.
So soll es wieder sein. Neue Lieder, Spiele und Gedichte haben die Kin-
dergartenkinder vor den Ferien einstudiert, die Kaffeetafel ist gedeckt, 
also nicht den Termin verpassen!

Stepfershäuser kommen zur Jubelkonfirmation

In der Gemeinde Dreißigacker gab es was zu feiern: Konfirmation und 
Taufe, dafür sind wir dankbar.
Auch gibt es im Langen Bau sagenhafte private Feten, Jubiläen aller 
Art, Jugendweihe-Teilnehmer, von denen man aus Datenschutzgründen 
nichts mehr erfährt, Abiturienten und Absolventen werden es wieder 
geschafft haben. Auch Hochzeiten müssen nicht immer an die große 
Glocke gehangen werden. Endlich wurde wieder ein Kind im Dorf ge-
boren.
Allen, die Grund zur Freude und zum Feiern haben, sei von Herzen 
gratuliert. Für die älteren Jahrgänge, die sich gern an ihre einstige 
Konfirmation erinnern, rückt die Jubelkonfirmation in den Blick - in 
silberner, goldener, diamantner oder eiserner Ausführung. Dann gibt es 
gewiss noch die Gnaden-Konfirmation zu feiern und dann müssen wir 
uns erstmal schlau machen. Freundlicher Weise führt Else Schmalz die 
Kirchenbücher und übernimmt die Einladungen. Am 8. Juli 2018 wird 
wieder in die Heimatkirche eingeladen. Das Konfirmationsgedenken be-
ginnt dann um 10 Uhr mit einem festlichen Gottesdienst, gestaltet von 
Pfarrer Nikolaus Flämig, musikalisch umrahmt vom Singkreis unter Lei-
tung von Claudia Voigt, anschließend gibt es Erinnerungsfotos von der 
Bilderbude Erdmann. Am Nachmittag treffen sich alle mit Angehörigen 
und Gästen ab 14:30 Uhr zur Wiedersehensfeier mit gemeinsamer Kaf-
feetafel im Saal des Dorfgemeinschaftshauses. Dahin haben wir uns die 
Trachtengruppe Stepfershausen eingeladen zur kulturellen Umrahmung.

„Mensch, lerne tanzen, sonst wissen die Engel im Himmel mit dir nichts 
anzufangen!“ Die Nachbarn zeigen uns, wie es geht. In diesem Jahr als 
Bereicherung zur Jubelkonfirmation erwarten wir im Langen Bau einen 
Auftritt der Trachtentanzgruppe Stepfershausen.

Und neugierige und aufgeschlossene Besucher für den 8. Juli wünscht 
sich Ihre

Annelie Reukauf
Ortsteilbürgermeisterin Dreißigacker
Ortsteilbüro Dreißigacker
Tel.: 0170 7603556
dreissigacker@ortsteil.meiningen.de

MIR HIER ALS TIER ...

… gebührt die ganze Aufmerksamkeit und Fürsorge meines Halters 
(hier nicht im Bild, aber das nächste Mal).
Bruno Fischer züchtet unsereins seit vielen Jahren erfolgreich und 
macht sich so um den Fortbestand unserer sehr selten gewordenen 
Rasse der Roten Reichshühner verdient.
Ich bin hier zwar nicht der einzige Hahn im Korb, aber der Beste. 
Langsam macht mir mein Sohn Konkurrenz, der Einjährige. Besser 
man hält ihn von mir fern.
Aber ich bin der Schönste, entschieden die Juroren zur Kreisschau 
der Geflügelzüchter 2017 in Meiningen und kürten mich zum Sieger 
des Landes Thüringen. Na, ist das was?!

Terminübersicht:

Sa., 26.5. 10 Uhr Letzte Kaffeefahrt in die Stadtgeschichte mit 
Station in Dreißigacker
(Anmeldung Touristinfo)

Mo., 28.5. 19 Uhr Ortsteilratssitzung im Versammlungsraum
So., 3.6. 14 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

15 Uhr Letztes Saison-Heimspiel 
(SV01 Empor DA : SV Floh-Seligenthal)

Do., 14.6. 14:30 Gemeindenachmittag im Langen Bau
So., 17.6. 14 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Henry
Mi., 20.6. 14:30 Unser Kindergarten kommt zu den Senioren 

in den Saal
Di., 26.6. 16:30 Beginn der DRK-Blutspendeaktion 

im Dorfgemeinschaftshaus
So., 8.7. 10 Uhr Fest-Gottesdienst zur Jubelkonfirmation 

in der Kirche
14:30 Kaffeerunde der Gäste im Langen Bau/Auftritt 

der Trachtengruppe
Do., 19.7. 14:30 Gemeindenachmittag mit Geburtstagsrunde
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Vereinsnachrichten

Deutscher Alpenverein (DAV)
Sektion Meiningen

Veranstaltungen im Juni und Juli 2018

Rhönwanderung mit DAV und Knobi

Zu einer gemütlichen Wanderung in der Bayerischen Rhön mit Fein-
schmecker-Spezi lädt der Meininger Alpenverein (DAV) am Sonntag, 
dem 10. Juni ein. Treffpunkt ist entweder 10 Uhr am Parkplatz Groß-
mutterwiesen in Meiningen oder ca. 10.45 Uhr am Wanderparkplatz 
unterhalb der Straße zur Rother Kuppe bei Hausen (VG Fladungen). Die 
Rundwanderung dauert etwa 4 Stunden. Als Gourmet-Einlage steht die 
Einkehr in der „Schlossbergschänke am Hillenberg“ auf dem Programm. 
Bekannt ist diese urige Gaststätte für ihre Knoblauch-Hähnchen im 
Bastkorb. Kontakt: Angelika und Benno Fernkorn; 03693 / 89 22 583 
oder schriftfuehrer@dav-meiningen.de.

Mountainbiking in Niederbayern

Der Spartenleiter MTB im Meininger Alpenverein (DAV) lädt in der Zeit 
vom 15. bis 18. Juni zu geführten Radtouren mit Training im MTB Bike-
park Geißkopf ins niederbayerische Bischofsmais (Landkreis Regen) 
ein. Das Angebot richtet sich sowohl an Anfänger als auch an Fortge-
schrittene. Die Tourendauer beträgt zwischen drei und fünf Stunden. 
Über notwendige Ausrüstung und weitere Details gibt der Tourenleiter 
Auskunft. Eine Anmeldung ist bis 14. 6. erforderlich. Kontakt: Steffen 
Kropp; 0160 / 53 41 801 oder mountainbike@dav-meiningen.de.

DAV beim Stadtfest präsent

Die Sektion Meiningen des Deutschen Alpenvereins (DAV) wird auch 
beim diesjährigen Stadt- und Hütesfest mit ihrer Präsentation „Werra-
badespaß“ vertreten sein. Die Aktion mit Seilrutsche und Info-Pavil-
lon startet am Sonntag, 17. Juni um 13 Uhr im Schlosspark nahe der 
Bogenbrücke. Aus den Reihen der DAV-Mitglieder werden noch Helfer 
gesucht. Kontakt: Gunter Ungerecht; 0172 379 11 59 oder info@dav-
meiningen.de.

Manche mögens hart: Werra-Seilrutsche „kopfunter“. Foto: Gunter 
Ungerecht

Hütteneinsatz in den Tauern

Alle Jahre wieder im Juni machen Mitglieder des DAV-Sektionsverban-
des Neue Thüringer Hütte das Bergsteigerdomizil in den Hohen Tauern 
fit für den kommenden Bergsommer. In diesem Jahr findet das „Auf-
sperren“ der Hütte nach deren Winterschlaf in der Zeit vom 16. bis 21. 
Juni statt. Der Zeitaufwand ist dabei stets wetterabhängig, Sicherheit 
vor Überraschungen gibt es nicht. Wer an dem Abenteuer „Aufsperren“ 
teilnehmen möchte, kann sich beim Hüttenverantwortlichen der DAV-
Sektion Meiningen melden. Hin- und Rückfahrt erfolgen in Fahrgemein-
schaften. Kontakt: Steffen Weibrecht; 0151 / 50 45 42 20 oder nth@
dav-meiningen.de.

Auch das kann beim „Aufsperren“ passieren: Die Neue Thüringer Hütte 
im Neuschnee. Foto: Gunter Ungerecht

„Gipfeltreffen“ in den Tauern
Auch 2018 führt die Sektion Meiningen des Deutschen Alpenvereins 
(DAV) wieder ein „Gipfeltreffen“ rund um die Neue Thüringer Hütte 
(2240 m) durch. Die viertägigen Gemeinschaftstouren finden heu-
er zwischen 19. und 22. Juli statt. Von einfacher Bergwanderung bis 
anspruchsvoller Gipfeltour ist alles möglich. Zwecks Reservierung von 
Schlafplätzen auf der Hütte ist eine Anmeldung bis 30. 6. erforder-
lich. Kontakt: Gunter Ungerecht; 0172 / 37 91 159 oder info@dav-
meiningen.de.

Ein anspruchsvolles Tourenziel: Die Hohe Fürlegg (3243 m). Foto: 
Gunter Ungerecht

Stand: 02.05.2018
Andreas Seifert

Radsportverein Blau-Weiß Meiningen 1983 e. V.

Fette-Reifen-Rennen auf dem Marktplatz
Hallo Kids!
Die Internationale Lotto Thüringen Ladies Tour kommt am 29. Mai nach 
Meiningen! Die besten Radsportlerinnen der ganzen Welt fahren an 
diesem Tag in und um Meiningen herum einen großen Wettkampf!
Kommt - fahrt auch mit!
Wir - der RSV Blau-Weiß Meiningen 1983 e.V. - veranstalten ein kleines 
Radrennen für euch auf dem Marktplatz.
Während die Ladies auf einer großen Runde um Meiningen herum fah-
ren gibt es ein Rahmenprogramm mit Hüpfburg u.v.a.m. auf dem Markt-
platz. Und bevor die Ladies zum großen Finale nach Meiningen hinein 
spurten, spurtet ihr um die Wette mit euren MTB‘s.
Wann geht es los?
Am 29. Mai, Nachmittags, ab 16.30 Uhr
(Die Ladies fahren schon ab 13.30 Uhr)
Wer soll fahren? 
Die Mädchen und Jungen der 1. und 2. Klasse der Meininger Grund-
schulen
Wo fahrt ihr? 
Start und Ziel ist der Marktplatz
Ihr fahrt im abgegitterten Bereich die Straße hoch und herunter mit 
Wende.
Wie viel fahrt ihr? 
Die Mädchen und Jungen der 1. Klasse = 2 Runden
Die Mädchen und Jungen der 2. Klasse = 4 Runden
Mädchen und Jungen werden getrennt gewertet.
Ehrungen: 
Alle bekommen eine Teilnehmerurkunde.
Die 3 Besten werden auf der großen Siegerehrungsbühne geehrt.
Wo gibt es die Startnummern? 
Hinter dem Zielwagen, vor dem MäcGeiz ab 16.00 Uhr (Pavillon des 
RSV)

Bitte meldet euch vorab an! Ihr erleichtert uns die Vorbereitung 
auf den Wettkampf!

Anmeldungen bitte richten an:
Dietmar Scheibe, 
Mobil: 0151/21354905; Mail: dscheibe@web.de

Benötigt werden folgende Angaben: 
Name, Vorname, Klassenstufe, Geb.-Datum;
Name der Schule
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Sozialwerk Meiningen e.V.

Hospiz- und Palliativversorgung in Meiningen und Umgebung

Das Stationäres Hospiz  
„Dr.-Jahn-Haus“

begleitet sterbenskranke Menschen 
in ihrer letzten Lebensphase.

Wir bieten Ihnen:
•	 Fachliche	Betreuung	in	einer	kleinen	

Pflegeeinrichtung in familiärer  
Atmosphäre

•	 Lebensqualität	und	Normalität	 
bis zum Lebensende

•	 Begleitung	und	Beratung	der	 
medizinisch-pflegerischen Versorgung 
im interdisziplinären Team

•	 Einbeziehung	der	Angehörigen
•	 Behandlung	von	Schmerzen	und	 

anderen belastenden Beschwerden

Bei Interesse Hausführung  
nach	Anmeldung	möglich.

Kontakt:
98617 Meiningen, Ernststr. 7b

Tel.: 03693/456 440
e-mail: hospiz@sozialwerk-meiningen.de

www.sozialwerk-meiningen.de

Spendenkonto:	Rhön-Rennsteig-Sparkasse
IBAN: DE76 8405 0000 1305 014444
BIC: HELADEF1RRS, Kennwort: Hospiz

Der Ambulante Hospiz- und 
Palliativ-Beratungsdienst
steht unheilbar erkrankten Menschen 
und	ihren	Angehörigen	zur	Seite.

Wir nehmen uns Zeit:
•	 Sie	zu	Hause,	im	Pflegeheim	 

und im Krankenhaus zu besuchen
•	 mit	Ihnen	über	Ihre	Krankheit,	 

Sorgen	und	Nöte	zu	sprechen
•	 Sie	bei	der	Erledigung	letzter	 

Angelegenheiten zu unterstützen
•	 Ihnen	schmerztherapeutische	 

und palliativ-pflegerische Hilfe  
zu vermitteln

•	 die	Angehörigen	zu	entlasten

Wir sind für Sie da,
wenn Sie Unterstützung wünschen!

Kontakt:
98617 Meiningen, Ernststr. 7

Tel.: 03693/456 469
e-mail: ahpb@sozialwerk-meiningen.de

www.sozialwerk-meiningen.de

Spendenkonto:	Rhön-Rennsteig-Sparkasse
IBAN: DE52 8405 0000 1706 0384 84
BIC: HELADEF1RRS, Kennwort: AHPB

Die spezialisierte ambulante 
Palliativversorgung

unterstützt und versorgt Menschen mit 
unheilbaren 

und fortgeschrittenen Erkrankungen 
zu Hause und in stationären Einrichtungen.

Speziell	qualifizierte	Ärzte	und	Pflegefach-
kräfte koordinieren die gesamte Palliativ-
versorgung:
•	 beraten	und	behandeln	die	in	den	

Dienst eingebundenen Patienten 
palliativ-medizinisch

•	 geben	psychosoziale	Unterstützung	 
für	die	Patienten	und	ihre	Angehörigen	
in der Krankheitsbewältigung

•	 halten	stetig	Kontakt	durch	 
regelmäßige Telefonate und Haus- 
besuche bei Bedarf

 (24h-Rufbereitschaft incl. Notfall-  
und Kriseninterventionen)

Die Leistungen werden von Ihrem Hausarzt 
oder

Facharzt verordnet!

Kontakt:
98617 Meiningen, Ernststr. 7

Tel.: 03693/456 702
e-mail: sapv@sozialwerk-meiningen.de

www.sozialwerk-meiningen.de

Spendenkonto:	Rhön-Rennsteig-Sparkasse
IBAN: DE76 8405 0000 1305 014444
BIC: HELADEF1RRS, Kennwort: SAPV
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Schulnachrichten

Bildungswerk der Thüringer Wirtschaft e. V. 
bietet passgenaue Schulungen aus dem Projekt AlphaGrund den Unternehmen in Thüringen an.
Gefördert vom Bund organisieren wir für Unternehmen die Grundbil-
dung von betrieblichen Mitarbeitern zu unterschiedlichen Inhalten und 
natürlich in unternehmensspezifischer Form.

Das können wir für Sie tun:
Wir planen mit Ihnen individuelle Inhalte und Umsetzungsvarianten 
für Ihre Mitarbeiter.
Wir orientieren uns an den Themen Ihres Unternehmens und Ihrer 
Branche und nutzen Aufgabenstellungen, die den Beschäftigten in der 
täglichen Arbeit begegnen.
Wir klären und organisieren mit Ihnen die Fragen nach
·  den konkreten Bedarfen und Themen für das Seminarangebot,
·  dem Lernort (z. B. im Unternehmen oder räumlich getrennt vom 

Unternehmen),
·  der Teilnehmerzahl (max. 8 Teilnehmende oder Einzelcoaching 

möglich),
·  Zeit und Dauer der Seminare,
·  der Durchführung und Evaluation.

Weitere Informationen zur Arbeitsplatzorientierten Grundbildung fin-
den Sie unter: 
http://www.alphagrund-projekt.de/

Kontakt:
Sarina Funk
Telefon: 03691/6136-22
Mail: funk@bwtw.de

Kirchliche Nachrichten

Ansprechpartner der Kirchen in Meiningen (KIM)

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Meiningen
Neu-Ulmer-Str. 25 B

Pfarramtssekretärin: Kerstin Klimmt
Tel.: 03693/84090
E-Mail.: info@ev-kirche-meiningen.de

Superintendentin und geschäftsführende Pfarrerin
Beate Marwede
Tel.: 03693/840924
Tel: 03693/503000
E-Mail: Beate.Marwede@ev-kirche-meiningen.de

Pfarrer Christian Moritz
Tel.: 03693/546070
E-Mail: Pfarrer_Moritz_Meiningen@kabelmail.de

Pfarrer Nikolaus Flämig
Tel.: 03693/5057624
E-Mail.: flaemig@gmx.net

Katholische Gemeinde St. Marien in Meiningen
Mauergasse 22 A
Pfarramtssekretärin Frau Scheftlein
Tel.: 03693/465960
E-Mail: kath.pfarramt-mgn@gmx.de

Pfarrer Martin Montag
Tel.: 03693/504242
E-Mail: m.montag@kim-net.de

Evangelische-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)
Siegfried Krauß
Tel.: 03693/477581

Termine von der Evangelischen Kirchgemeinde in Meiningen
Unsere Gottesdienste finden Sie unter :
www.kirchenkreis-meiningen.de/kalender/gottesdienste/

Gemeindenachmittag in der Kirche zum Heiligen Kreuz
Donnerstag, 14.06. um 14.30 Uhr

Frauenabend in der Kirche zum Heiligen Kreuz
Donnerstag, 14.06. um 19.30 Uhr

Seniorenkreis
Donnerstag, 21.06. um 14.30 Uhr, Neu-Ulmer-Str. 25 B

Bibelkreis
Dienstag, 05.06. und 19.06., jeweils um 19 Uhr im Hospiz

Tanzkreis für Erwachsene
Freitag, 08.06. & 15.06. um 19.30 Uhr
 im Gemeindehaus, Am Mittl. Rasen 6

Junge Gemeinde
jeden Mittwoch von 18-20 Uhr im Jugendkeller

Posaunenchor
Montags, 19:00 Uhr , im Gemeindehaus, Am Mittl. Rasen 6

Kindergartenchor „Minis“:
Montags 15:15 - 15:45 Uhr - Kinderhaus Regenbogen (Turnraum)

Jungenkantorei (1.-4. Klasse)
Dienstags 14:30 - 15:15 Uhr - Gemeindehaus, Am Mittl. Rasen 6

Mädchenkantorei (1.-4.Klasse)
Dienstags 15:15 - 16:00 Uhr - Gemeindehaus, Am Mittl. Rasen 6

Kurrende (5.-7. Klasse)
Dienstags 16:00-16:45 Uhr - Gemeindehaus, Am Mittl. Rasen 6

Meininger Kantorei
Dienstags 19:30 Uhr - Gemeindehaus, Am Mittl. Rasen 6

Gospelchor
Freitag, 08.06., & 22.06. um 19.30 Uhr im Gemeindehaus, Am Mittl. 
Rasen 6

Kinderkirche
Dienstags (außer Ferien) - Gemeindehaus - Christiane Müller-Abt
14:30 Uhr 1.-4. Klasse Mädchen
15:15 Uhr 1.-4. Klasse Jungen
16:45 Uhr 5.+6. Klasse gemischt
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Vorkonfirmanden-Unterricht: 7. Klasse
Konfirmanden-Unterricht: 8. Klasse - Samstagvormittag, 
einmal monatlich -Termine zu erfragen im Gemeindebüro

Krabbelgruppe
mit Ulrike Schneider treffen sich immer mittwochs um 9.30 Uhr im Ju-
gendkeller Eltern und Kinder bis zu zwei Jahre zum gemeinsamen Spiel 
und Frühstück - Unkostenbeitrag 3 €.

Durch das Jahr - durch das Leben

Heinrichsbrunnen
Seit 1873 ziert der Heinrichsbrunnen den Meininger Markt. Er erinnert 
an Kaiser Heinrich II., der als der Schutzpatron der Stadt gilt. An 
seinem Namenstag am 13. Juli laden deshalb die Kirchgemeinden die 
Bürger um 17.00 Uhr ein zu einem sommerlichen Picknick auf den 
Markt ein mit Bläsermusik und Picknick nach der Devise: Wenn jeder 
gibt, was er hat, werden alle satt.

Heinrich stammte aus dem 
Geschlecht der Ottonen und 
lebte von 973 bis 1024. Er 
war Herzog von Bayern und 
König des Ostfrankenrei-
ches, König von Italien und 
schließlich von 1014 bis zu 
seinem Tod römisch deut-
scher Kaiser. 1007 gründe-
te er das Bistum Bamberg. 
Im dortigen Dom liegt er 
mit seiner Frau Kunigunde 
begraben. Seine Regierung 
war nach der unruhigen 
träumerischen Zeit unter 
Otto III. eine Konsolidie-
rung. Heinrich II. versuch-
te sich zunächst im Reich 
durchzusetzen und sich 

eine stabile Machtbasis zu schaffen, bevor er nach Höherem griff, 
womit die Kaiserkrone gemeint ist. Gekämpft werden musste gegen 
die Polen, die nach der Mark Lausitz griffen, in Bayern gegen auf-
rührerische Adlige und in Lothringen gegen die Friesen und gegen 
den Grafen von Flandern. Als wäre dies noch nicht genug, machten 
die Brüder seiner Frau Kunigunde, die Luxemburger, ständigen Är-
ger und konnten nur mit Waffengewalt zur Räson gebracht werden. 
Auch die Billunger, die in Sachsen den Herzog stellten und denen 
die Ostpolitik des Königs nicht passte. Damals wie heute ging es um 
Macht und Einfluss und damit auch um Bereicherung. Seine Heilig-
keit begründete die Kirche mit der Gründung des Bistums Bamberg 
und weiterer frommer Initiativen. In Rom selbst war man jedoch gar 
nicht von seiner Heiligkeit überzeugt. Hatte er doch eigenmächtig 
in die Kirchenstrukturen eingegriffen. Man nannte ihn sogar einen 
Kirchenräuber. So ist das schon mal mit den als Heiligen ernannten. 
Sie haben zwei Gesichter.

Bei der Visitation seiner königlichen Güter kam er auch zum Jahres-
wechsel 1002/1003 nach Meiningen. Der Überlieferung nach hat er 
den Vorgängerbau der St. Marienkirche auf dem Marktplatz veranlasst. 
Der Heinrichsbrunnen, eine Stiftung von Herzog Georg II. sieht ihn 
mit langem Gewand und Krone, in der Hand das Reichszepter. Auf der 
linken Hand trägt er das Modell der Meininger Stadtkirche.

Es ist mehr als angebracht, dass sich die Bürger der Stadt hin und 
wieder ihres Gründers erinnern und sich bewusst werden, das sage ich 
als katholischer Christ, einen mächtigen Fürsprecher bei Gott, dem 
Herrn der Geschichte haben.

Kreisdiakoniestelle Meiningen

Veranstaltungen und Termine 
Juni 2018

Dienstag, 5. Juni 2018
14 Uhr  Selbsthilfegruppe für 
 psychisch kranke Menschen
 Kreisdiakoniestelle, Neu-Ulmer Str. 25 b
Mittwoch, 13. Juni 2018
17.30 Uhr  Trauertreff Meiningen 
 Kreisdiakoniestelle, Neu-Ulmer Str. 25 b
Dienstag, 19. Juni 2018
14 Uhr  Selbsthilfegruppe für 
 psychisch kranke Menschen 
 Kreisdiakoniestelle, Neu-Ulmer Str. 25 b

Mittwoch, 20. Juni 2018
14 Uhr  Selbsthilfegruppe für 

Parkinson-Patienten
 Haus der Generationen,
 Alte Henneberger Str. 2

Alle Veranstaltungsorte befinden sich in der Stadt Meiningen.
Weitere Informationen erhalten Sie in der 

Kreisdiakoniestelle Meiningen,
Neu-Ulmer Str. 25b, 98617 Meiningen, Tel.: 03693-503057

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Meiningen

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Meiningen

Öffentliche Beschlüsse der 47. Sitzung 
des Hauptausschusses der Stadt Meiningen 
vom 23.04.2018

Beschluss-Nr.: 328/47/2018

Veröffentlichung Nichtöffentlicher Beschlüsse der vorherigen Sit-
zung
Der Hauptausschuss beschließt die Veröffentlichung der in Nichtöffent-
licher Sitzung gefassten Beschlüsse der Sitzung vom 19.03.2018.

Beschluss-Nr.: 325/46/2018
Vergabe der Fassadendämmarbeiten an der Stadtbibliothek
Der Zuschlag wird auf das Angebot der Römhilder Werkstätten Maler 
GmbH, Römhild, in Höhe von 43.311,47 € erteilt.

Beschluss-Nr.: 326/46/2018
Vergabe der Dachsanierungsarbeiten an der Trauerhalle Friedhof 
Helba
Der Zuschlag wird auf das Angebot der Fa. Jens Grötenherdt, Schön-
brunn, in Höhe von 13.773,48 € erteilt.
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die Fassung vom 28.07.2017) zum 06.10.2017 beziehungsweise 
(für die Fassung vom 15.12.2017) zum 02.02.2018 hat der Stadtrat 
entsprechend der in der Beschlussbeilage enthaltenen Vorschläge 
gewürdigt. Die hieraus resultierenden Änderungen werden in die 
Planunterlagen eingearbeitet.

2.  Mit den aus der Abwägung resultierenden Änderungen wird der 
Bebauungsplan Nr. 21 „Reusengasse/Bleichgraben“, 2. Änderung 
der Stadt Meiningen in der Fassung vom 15.12.2017, als Satzung 
beschlossen. Die Begründung zum Bebauungsplan wird gebilligt.

Meiningen, 14.05.2018

Giesder
Bürgermeister  - Siegel -

Beschluss-Nr.: 286/40/2018

Aufwertung Töpfemarkt Meiningen
1.  Die vorliegende Vorplanung der Landschaftsarchitektin Ledermann 

wird bestätigt.
2.  Die Verwaltung wird beauftragt, die weitere Vorbereitung auf eine 

planmäßige Umsetzung und einen frühestmöglichen Baubeginn 
auszurichten.

 Ziel: - Baubeginn Mai 2019 - Fertigstellung Dezember 2019

Meiningen, 14.05.2018

Giesder
Bürgermeister  - Siegel -

Beschluss-Nr.: 287/40/2018

2. Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für 
die Benutzung von Kindertagesstätten der Stadt Meiningen vom 
21.06.2010
Der Stadtrat der Stadt Meiningen beschließt die 2. Änderung der Sat-
zung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung von Kinderta-
gesstätten der Stadt Meiningen vom 21.06.2010.

Meiningen, 14.05.2018

Giesder
Bürgermeister  - Siegel -

Beschluss-Nr.: 288/40/2018

Städtischer Zuschuss zum Elternbeitrag der Meininger Kinderta-
gesstätten
Die Stadt Meiningen gewährt Kindern, die eine Kindertagesstätte in 
Meiningen besuchen und deren Eltern ihren Hauptwohnsitz in der 
Stadt Meiningen haben, einen monatlichen Zuschuss in Höhe von 
50,00 € zum jeweils zu entrichteten Elternbeitrag.

Meiningen, 14.05.2018

Giesder
Bürgermeister  - Siegel -

Beschluss-Nr.: 289/40/2018

Zuwendung an die Meiningen GmbH im Jahr 2018
Die Stadt Meiningen gewährt der Meiningen GmbH für das Jahr 2018 
eine Zuwendung in Höhe von 463.000 €.

Meiningen, 14.05.2018

Giesder
Bürgermeister  - Siegel -

Beschluss-Nr.: 327/46/2018
Vergabe von Leistungen nach HOAI hier: Planung Wasserspielplatz 
im Schlosspark
Der Zuschlag wird auf das Angebot von RoosGrün Planung aus Weimer 
vom 29.01.2018 mit einer Honorarsumme von 38.660,22 € brutto er-
teilt.

Meiningen, 05.04.2018

Giesder
Bürgermeister  - Siegel -

Beschluss-Nr.: 329/47/2018

Stadtsanierung Meiningen, Bund-Länder-Programm für städtebau-
liche Sanierungs- und Entwicklungsmaßnahmen
Am Schlossplatz, archäologische Grabungen
Für die archäologische Begleitung in Vorbereitung des Neubauvorha-
bens am Schlossplatz in Meiningen erhält die Bauherrin einen Zuschuss 
in Höhe von 50.000,00 € aus dem Bund-Länder-Programm für städte-
bauliche Sanierungs- und Entwicklungsmaßnahmen.
Die Gesamtkosten betragen 60.119,61 €.

Meiningen, 25.04.2018

Giesder
Bürgermeister  - Siegel -

Beschluss-Nr.: 330/47/2018

Stadtsanierung Meiningen, Bund-Länder-Programm für städtebau-
lichen Denkmalschutz
Georgstraße 37, Aufarbeitung Natursteinbalkon
Für die Aufarbeitung des Natursteinbalkons an der Westfassade des 
Wohn- und Geschäftshauses Georgstraße 37 in Meiningen erhält der 
Bauherr einen Zuschuss in Höhe von 600,00 € aus dem Bund-Länder-
Programm für städtebaulichen Denkmalschutz.
Die Gesamtkosten betragen 2.140,81 €.

Meiningen, 25.04.2018

Giesder
Bürgermeister  - Siegel -

Beschluss-Nr.: 331/47/2018

Überplanmäßige Ausgabe bei Haushaltsstelle 5600.9350 -Ausstat-
tungsgegenstände
Der überplanmäßigen Ausgabe bei Haushaltsstelle 5600.9350 - Aus-
stattungsgegenstände in Höhe von 47.000 € wird zugestimmt.

Meiningen, 25.04.2018

Giesder
Bürgermeister  - Siegel -

Öffentliche Beschlüsse der 40. Sitzung 
des Stadtrates der Stadt Meiningen 
vom 08.05.2018

Beschluss-Nr.: 285/40/2018

Bebauungsplan Nr. 21 „Reusengasse/Bleichgraben“
2. Änderung der Stadt Meiningen
Fassung vom 28.07.2017 und 15.12.2017
Abwägung, Satzungsbeschluss
1.  Die zu den Entwürfen des o. g. Bebauungsplanes in den Fassungen 

vom Juli 2017 und Dezember 2017 während der öffentlichen Ausle-
gung vom 04.09. - 06.10.2017 (für die Fassung vom Juli 2017) und 
vom 02.01.2018-02.02.2018 (für die Fassung vom Dezember 2017) 
vorgebrachten Anregungen und Bedenken der Öffentlichkeit sowie 
die Stellungnahmen der Behörden mit Frist zur Stellungnahme (für 
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Die Kaufanträge finden entsprechend ihres zeitlichen Eingangs Berück-
sichtigung.
Bei mehreren zeitgleichen Anträgen entscheidet das Los.

Giesder
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Meiningen
Der in die Stadtratssitzung am 6. März 2018 eingebrachte Beschluss-
antrag zum Bauvorhaben:
 Meiningen, 
 Erschließung Gewerbegebiet Dreißigacker Ost
 Knoten Berkeser Straße und Erschließungsstraße
wurde vom Stadtrat bestätigt.

Die Stadt Meiningen führt in den Haushaltsjahren 2018/2019 folgende 
Baumaßnahme durch und erhebt dafür anteilig Anliegerbeiträge.

1.  Bezeichnung der Baumaßnahme:
 Meiningen, Erschließung Gewerbegebiet Dreißigacker Ost
 Knoten Berkeser Straße und Erschließungsstraße

2.  Adresse:
 Meiningen-Dreißigacker, Berkeser Straße - 
 Abzweig Am Weißbachtal

3.  Umfang der Leistungen:
 Der Knoten Berkeser Straße gliedert sich in:

-  ca. 1.800 m2 bituminöser Straßenbau
-  ca. 200 m2 Gehwegbau
-  Straßenbeleuchtung

 Die Erschließungsstraße gliedert sich in:
-  ca. 3.200 m2 bituminöser Straßenbau
-  ca. 550 m2 Gehwegbau
-  Straßenbeleuchtung

4.  Baukosten gemäß Kostenschätzung:
 ca. 1.100.000 Euro

5.  Anliegerbeiträge:
 werden erhoben, gemäß Erschließungsbeitragssatzung der Stadt 

Meiningen

6.  Baufristen:
 Erschließungsstraße:   III./IV. Quartal 2018
 Knoten Berkeser Straße:   II./III. Quartal 2019

7.  Einsichtnahme in die Planungsunterlagen:
 Beitragspflichtige Anlieger (= Grundstückseigentümer) haben die 

Gelegenheit, Einsicht in die Planungsunterlagen zu nehmen und 
dabei Anregungen vorzubringen, und zwar im Zeitraum vom:

 04. Juni 2018 bis 22. Juni 2018 nach Vereinbarung.
 Ort:  Stadtverwaltung Meiningen,
  Marstallgebäude, 
  Schlossplatz 5, Meiningen
 Ansprechpartner:  Frau Günther - zu baufachlichen Fragen
   Tel. 03693 454-567
  und Herr Dölle - zur Erhebung der 
  Erschließungsbeiträge
  Tel. 03693 454-511

8.  Öffentliche Informationsveranstaltung
 Die Durchführung einer öffentlichen Informationsveranstaltung ist 

nicht vorgesehen.

gez. Giesder
Bürgermeister

Beschluss-Nr.: 290/40/2018

Eingliederungsvertrag Wallbach-Meiningen
Der Stadtrat Meiningen beschließt, dem als Anlage beigefügten Ent-
wurf des Vertrags über die Eingliederung der Gemeinde Wallbach in die 
Stadt Meiningen in vollem Wortlaut zuzustimmen.
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Vertragsunterzeichnung vorzu-
nehmen.
Kein Mitglied des Stadtrates war aufgrund § 38 Abs. 1 ThürKO von der 
Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen.

Meiningen, 14.05.2018

Giesder
Bürgermeister  - Siegel -

Ausschreibung zum Verkauf eines Wohnbau-
grundstückes in Meiningen-Dreißigacker, Am 
Holunderstrauch 35
Die Stadt Meiningen veräußert folgendes Baugrundstück:

Am Holunderstrauch 35, Flurstück 720/11 
mit einer Größe von 790 m2 zum Zweck der Wohnbebauung zur Eigen-
nutzung zum Kaufpreis in Höhe von 71.100,00 .

Der Bauplatz befindet sich im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
Nr. 5 „Am Holunderstrauch“ mit seinen Änderungen.
Er ist erschlossen nach BauGB (Straße, Gehweg, Straßenbeleuchtung). 
Ver- und Entsorgungsleitungen sind vorhanden für Elektroenergie, Was-
ser/Abwasser, Gas, Telekommunikation.
Die Erschließungskosten gemäß BauGB sind im Grundstückspreis ent-
halten.
Die Beiträge für die Entsorgungsleitungen nach der Beitrags- und Ge-
bührensatzung zur Entwässerungssatzung der Stadt Meiningen vom 
12.12.2006 und die Kosten für die Haus- und Grundstücksanschlüsse 
der Versorgungsleitungen sowie für die Zufahrten sind vom Käufer zu 
tragen.

Ausschreibungsbedingungen:
Die Bewerbung ist im separaten, wie folgt rot gekennzeichneten Um-
schlag
Ausschreibung 
Bauplatz Flurstück 720/11, Am Holunderstrauch 35

zu richten an den Verkäufer:
Stadt Meiningen
GB Stadtentwicklung und Bauen
Schlossplatz 1, 98617 Meiningen.

Auflagen für den Käufer: 
Bezugsfertige Herstellung eines Wohnhauses zur Eigennutzung inner-
halb von 2 Jahren ab Kaufvertragsabschluss entsprechend den Festset-
zungen des Bebauungsplanes Nr. 5 „Am Holunderstrauch“ mit seinen 
Änderungen.
Ein Wiederkaufsrecht und ein Vorkaufsrecht für die Stadt Meiningen 
werden grundbuchlich gesichert.

Nicht eindeutig gekennzeichnete Bewerbungen können keine Berück-
sichtigung finden. Der Verkauf erfolgt ausschließlich an natürliche 
Personen.
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Amtliche Bekanntmachungen  
der Gemeinde Henneberg

Fahrzeugverkauf
Die Gemeinde Henneberg veräußert folgendes Einsatzfahrzeug ge-
gen Höchstgebot:

Erstzulassung:  16.04.1992
Laufleistung:  122.911km
Mindestgebot nach
Gebrauchtfahrzeug Bewertung:   1.175,00 €

Sämtliche technische Daten sowie Einsicht in die Unterlagen sind 
bei der Stadtverwaltung Meiningen erhältlich.

Ansprechpartner:  Stadtverwaltung Meiningen,
 Fachbereich Stadtservice 
 und Brandschutz
 Herr Friedrich
Erreichbarkeit:  Tel.: 03693/4546857
 Friedrich1@stadtmeiningen.de

Amtliche Bekanntmachungen  
der Gemeinde Untermaßfeld

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2018 der 
Gemeinde Untermaßfeld
Die Untere Rechtsaufsichtsbehörde beim Landratsamt Schmalkalden-
Meiningen hat am 19. April 2018 die Haushaltssatzung der Gemeinde 
Untermaßfeld für das Haushaltsjahr 2018 genehmigt.

Beschluss Nr. 117/45/2018 vom 19.02.2018

Die Gemeinde Untermaßfeld erlässt gem. § 55 der Thüringer Kommu-
nalordnung (ThürKO) vom 16. August 1993 in der Fassung der Bekannt-
machung vom 28. Januar 2003 zuletzt geändert durch Artikel 5 des 

Widerspruchsbelehrung zum Datenschutz
Umgang mit personenbezogenen- bzw. personenbeziehba-
ren Daten im Rahmen der Bestands- und Zustandserfassung 
der Straßen und Wege für die Stadt Meiningen mittels Be-
fahrung

Im Zuge der Umsetzung des Beschlusses Nummer 202/34/2017 des 
Hauptausschusses vom 20.02.2017 wurde die Firma eagle eye tech-
nologies GmbH aus Berlin mit der Bestands- und Zustandserfassung 
der Straßen und Wege des Stadtgebietes Meiningen mittels Befahrung 
beauftragt.

Die Ziele der Befahrung sind:
• Bestandsdatenerfassung aller öffentlichen Verkehrsanlagen (Stra-

ßen, Wege und Plätze) einschließlich aller Nebenanlagen,
• Bestandsdaten sollen als Grundlage für eine spätere Wertermitt-

lung dienen,
• Einführung und Aufbau eines modernen Straßenerhaltungsmanage-

ments einschließlich visueller Zustandserfassung und –bewertung,
• Fotodokumentation mit Messfunktionalitäten, als Grundlage für

verwaltungsinterne Arbeit,

Hierzu wurden alle 5 m mittels Messfahrzeug fünf Stereomessbilder des 
Straßenraumes systematisch erfasst und ausgewertet. Ohne Absicht wur-
den dabei auch personenbezogene Informationen aufgenommen, die we-
der für die vor genannten Ziele noch für andere Bereiche der Verwaltung 
Verwendung finden sollen. Die am Messfahrzeug angebrachten Kameras 
wurden ausschließlich vom öffentlichen Straßenraum aus aufgenommen 
und auf öffentliche Verkehrs- und Nebenanlagen ausgerichtet.

Haben Sie dennoch Bedenken, dass personenbezogene bzw. per-
sonenbeziehbare Daten Ihres Grundstücks bei der Befahrung mit 
erfasst wurden?

Sie können Widerspruch gegen die Erfassung Ihrer personenbezogenen 
oder -beziehbaren Grundstücksdaten (wie zum Beispiel Gesichter, KFZ-
Kennzeichen, Klingel- und Briefkastenschilder etc.) einlegen, wenn 
Sie Eigentümer des Objektes sind. Teilen Sie uns bitte mit, um wel-
ches Grundstück es sich handelt. Die entlang dieser Grundstücksgren-
ze eventuell erhobenen personenbezogenen oder -beziehbaren Daten 
werden dann durch die zuständige Stelle der Stadtverwaltung Meinin-
gengelöscht. Gern können Sie dazu das Formular „Antrag auf Löschung 
personenbezogener Befahrungsbilddaten“ verwenden. Dieses Formular 
finden Sie auf der Homepage der Stadt Meiningen unter:

www.meiningen.de => „Rathaus & Politik“ => „Bürgerservice“ => „For-
mulare“ => „Antrag auf Löschung personenbezogener Befahrungsbild-
daten“

Auch ohne diesen Antrag unterliegen personenbezogene bzw. per-
sonenbeziehbare Daten, die im Zusammenhang mit der Straßenbe-
stands- und Zustandserfassung unbeabsichtigt erhoben werden, einer 
strengen Kontrolle. Alle Bildaufnahmen werden ausschließlich nur im 
Zusammenhang mit der Bestands- und Zustandserfassung der Straße 
und Wege verwendet. Eine weitergehende Verwendung für andere, hier 
nicht beschriebene dienstliche Zwecke der Stadtverwaltung Meiningen 
ist ausgeschlossen! Eine Veröffentlichung der Bildaufnahmen erfolgt 
nur nach vollständiger Entfernung aller personenbezogenen Informa-
tionen durch „Auspixeln“ oder „Radieren“ der entsprechenden Stellen 
mit einer geeigneten Fotosoftware und nur zu dienstlichen Zwecken 
der Stadtverwaltung Meiningen.

Meiningen, 26.05.2018

Giesder
Bürgermeister
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Gesetzes vom 24. April 2017 (GVBl. S. 82, S. 91, 95) die vorliegende 
Haushaltssatzung 2018.

Die Haushaltssatzung 2018 enthält folgende Festsetzungen:
1.  Den Haushaltsplan 2018 mit einem Gesamtvolumen von 

1.877.200 €.
2.  Kreditaufnahmen sind nicht vorgesehen.
3.  Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt.
4.  Den Höchstbetrag für den Kassenkredit der Gemeinde.

Pohland
Bürgermeister   ~ Siegel ~

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Untermaßfeld 

(Landkreis Schmalkalden-Meiningen) 
für das Haushaltsjahr 2018

Aufgrund der §§ 55 ff. der Thüringer Kommunalordnung -ThürKO- in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 zuletzt geän-
dert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 24. April 2017 (GVBl. S. 82, S. 
91, 95) erlässt die Gemeinde Untermaßfeld folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 
wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt
 in den Einnahmen und
 Ausgaben mit   1.615.500 €
und 
im Vermögenshaushalt
 in den Einnahmen und
 Ausgaben mit   261.700 €
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht 
festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 130.000 € festgesetzt.

§ 5
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2018 in Kraft.

Untermaßfeld, 26.04.2018

Pohland
Bürgermeister   (Siegel)

* nachrichtlich:
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern wer-
den wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a)  für land- und
 forstwirtschaftliche Betriebe (A)   271 v. H.
b)  für die Grundstücke (B)   390 v. H.

2. Gewerbesteuer   360 v. H.

Die Haushaltssatzung und Anlagen werden in der Stadtverwal-
tung Meiningen, Schlossplatz 1 Zimmer 210 im Zeitraum vom 
28.05.2018 bis 11.06.2018 zu den üblichen Dienststunden aus-
gelegt.

Ende des amtlichen Teils
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